
Leistungsverzeichnis

Leistungsbeschreibung Winterdienstleistungen Grünflächenamt
Ausfüllhinweise: Sie müssen alle farblich unterlegten, unterstrichenen Felder ausfüllen. Optional können Sie Angaben in
Feldern machen, die nur unterstrichen, aber nicht farblich unterlegt sind. Tragen Sie in der Spalte "Mengen- und Preisangaben"
alle notwendigen, geforderten Angaben ein (Preise und Kosten jeweils ohne gesetzliche USt.). Ist eine Preiseinheit ungleich 1
vorgegeben (z.B. 1.000), so geben Sie bitte den Preis netto pro Einheit bezogen auf die Preiseinheit an (z.B. 10,00 EUR pro
1.000 Mengeneinheiten). Beziehen Sie in Rahmenvertragspositionen Ihren angebotenen Preis auf die angegebene geschätzte
Menge. Geben Sie in der Spalte "Gesamtbetrag netto (EUR)" für jede Position den Betrag an, der für die Position aus den
Einzelangaben zu kalkulieren ist. Beispiel für eine Position mit angegebener Menge und gefordertem Preis: Die Menge ist mit
dem Preis netto pro Einheit in Euro zu multiplizieren.
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Nr. Bezeichnung Mengen- und Preisangaben Gesamtbetrag
netto (EUR)

1 Allgemeines

Durchführung von Winterdienstleistungen auf Gehwegen einschließlich Treppenanlagen
gemäß §§ 2, 3, 5, 7 und 10 Straßenreinigungssatzung der Stadt Chemnitz (StrRS)

Amt 67.3, Gemarkung Helbersdorf

Leistungsumfang: 7.714,5 m²

Grundlage bilden 45 Räum- und Streutage mit 50 Einsätzen und 1 Reinigungseinsatz

Ausführungszeitraumt für Winterdienstleistungen:

01.11.25 bis 15.04.26 gemäß Straßenreinigungssatzung der Stadt Chemnitz von 7.00 -
20.00 Uhr, sonn- und feiertags 09.00 Uhr bis 20.00 Uhr

Streugutbeseitigung einschl. Entsorgung: 16.04.26 bis 30.04.26

- Beräumen und Streuen entlang von Gehwegen bzw. Flächen am Fahrbahnrand in
einer Breite von 1,50 m bzw. der vollen Gehwegbreite bei schmaleren Gehwegen
und Treppen gemäß StrRS der Zeit von 7.00 Uhr bis 20.00 Uhr bzw. sonn- und
feiertags von 9.00 Uhr bis 20.00 Uhr gemäß StrRS

- Bei erneutem Schneefall und Glättebildung sind Gehwege und Flächen wiederholt
zu beräumen und abzustumpfen.

- Es erfolgt ein durchgängig flächiges Streuen von Splitt einschließlich Streugut-
bereitstellung.

- Durchführung einer Kontrollfahrt, wenn die witterungs- bzw. glättebedingte
Notwendigkeit von Räum- und Streumaßnahmen nicht eindeutig bestimmbar ist.
Die Kontrollfahrt hat insbesondere morgens so frühzeitig zu erfolgen, dass evtl.
notwendige winterdienstliche Betreuungsmaßnahmen sofort oder noch rechtzeitig
gemäß § 5 Abs. 6 der Straßenreinigungssatzung eingeleitet werden können. Bei
tagsüber einsetzendem Tauvorgang durch Sonneneinstrahlung im Temperatur-
bereich +/-° C sind ggfs. in den späten Nachmittagsstunden nochmalige
Kontrollfahrten durchzuführen und bei Notwendigkeit weitere Maßnahmen zu
ergreifen.

- Die Kosten für Kontrollfahrten sind nicht Bestandteil der Pauschalvergütung,
sondern werden gesondert vergütet.

- Täglicher Nachweis über durchgeführte Schneeberäumung, Abstumpfung oder
Kontrolle erfolgt unter Angabe der Betreungsart, Datum und Uhrzeit durch
Zusendung des Einsatzberichtes am Einsatztag per mail bis 12.00 Uhr an das
Grünflächenamt, Frau König (kerstin.koenig@stadt-chemnitz.de).
Wünschenswert ist eine Nachweisführung mittels Telematik.

- Der Einsatz der Schneefräse erfolgt erst nach Rücksprache mit dem Auftraggeber.

- Bei anhaltend milder Witterung erfolgt durch das Tiefbauamt ggfs. eine Beauf-
tragung einer Zwischenreinigung. Sollten auf Grund anhaltend milder
Temperaturen keine erneuten Schneefälle einsetzen, gilt die Zwischenreinigung als
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Endreinigung.

- Der Auftragnehmer (AN) erhält für den Zeitraum November bis März monatlich
zwei, für April einen Einsatz pauschal vergütet. Mit den Vergütungspauschalen
sind Vorhaltekosten (Personal-, Material-, Betriebskosten u.a.) abgegolten.
Wurden innerhalb eines Monats Schneeberäumungen durchgeführt, so werden
die Pauschalvergütungen mit den Einsätzen verrechnet.

- Es besteht kein Anspruch auf den ausgeschriebenen Leistungsumfang. Zusätzlich
notwendige Objektbetreuungen sind zu gewährleisten.

- Die Objektliste einschl. Lagepläne sind Bestandteil der Ausschreibung.

- Der Auftragnehmer (AN) haftet für alle Personen-, Sach- und Vermögens-
schäden, die durch ihn oder seine Erfüllungsgehilfen verursacht werden. Er
ist verpflichtet, zur Abdeckung aller Schadenersatz- und/oder Regressansprüche
bei Personen-, Sach- und Vermögensschäden eine Haftpflichtversicherung
abzuschließen.

- Bei der Rechnungslegung sind das Amt, Produkt- und Kontonummer sowie die
Objektbezeichnung anzugeben.

2 Anforderung an Winterdiensttechnik

Die zum Einsatz kommenden Fahrzeuge müssen hinsichtlich Fahrzeugbreite/-länge,
Wendekreis/Wendigkeit, Sichtbereich für den Fahrer, Leergewicht sowie Antrieb/
Untersetzung eine den Anforderungen an den Winterdienst auf Gehwegen gerecht
werdende sichere Ausführung der beauftragten Leistungen auch bei höheren
Niederschlagsmengen gewährleisten. Insbesondere darf die lt. StVO erlaubte
Gesamtmasse beim Einsatz auf Gehwegen von 3,5 t nicht überschritten werden. An- und
Aufbauten für die Winterdienstdurchführung müssen jederzeit durch den Fahrer bezüglich
der erforderlichen Parameter (Schiebeschildverstellung, Streubild, Streugutdosierung)
einstellbar sein.

3 Vertragslaufzeit

Der Vertrag läuft vom 01.11.2025 bis 31.10.2026.
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4 Rechnungslegung

Die Rechnung senden Sie vorzugsweise als elektronische Rechnung im Format ZUGFeRD
2.0, alternativ als XRechnung unter Angabe der Leitweg-ID der Stadt Chemnitz
14511000-SV01-31 über die zentrale Rechnungseingangsplattform der Bundesdruckerei
unter https://xrechnung-bdr.de an:

Stadt Chemnitz - Rechnungswesen
Amt 67
Postfach 1121
09070 Chemnitz

Es ist nach § 14 Abs. 4 Satz 1 Nr. 6 UStG in der Rechnung der Zeitpunkt der Lieferung
oder sonstigen Leistung anzugeben.

Alternativ können Sie bis zum 31. Dezember 2026 noch E-Rechnungen in Formaten,
welche nicht den neuen Vorgaben an elektronische Rechnungen entsprechen
(PDF-Format) sowie in o.g. Formaten an nachfolgende E-Mail-Adresse:
rechnung@stadt-chemnitz.de senden. Ab 01.01.2027 sind ausschließlich die o.g. Formate
erlaubt.

5 Abwehrklausel

Vom Bieter gefasste Vertragsbedingungen inklusive des Gerichtsstandes werden nicht
Vertragsbestandteil dieser Ausschreibung.

1 Rahmenvertragsposition 1

Beräumen und Streuen von Gehwegen
bzw. Flächen am Fahrbahnrand
(Anliegerpflichten) einschließlich
Streugutbereitstellung

1 Einsatz 7.714,5 m²

Mindestbestellmenge: 11 Einsatz

Geschätzte Bestellmenge: 50 Einsatz

Maximalbestellmenge: 60 Einsatz

Preiseinheit: 1 Einsatz

Nettopreis in Euro

USt.: 19 %, falls abweichend ________ %

F 1.1 zu 1: Kommastellen?

Fragetitel Antwort

1.1 Angabe als Dezimalzahl

Bitte geben Sie den Preis pro m² mit 3
Stellen nach dem Komma an!

Antwort - Angabe als Dezimalzahl
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2 Rahmenvertragsposition 2

Beseitigung und Entsorgung des
Streugutes

1 Einsatz 7.714,5 m²

Mindestbestellmenge: 1 Einsatz

Geschätzte Bestellmenge: 1 Einsatz

Maximalbestellmenge: 2 Einsatz

Preiseinheit: 1 Einsatz

Nettopreis in Euro

USt.: 19 %, falls abweichend ________ %

F 2.1 zu 2: Kommastellen?

Fragetitel Antwort

1.1 Angabe als Dezimalzahl

Bitte geben Sie den Preis pro m² mit 3
Stellen nach dem Komma an!

Antwort - Angabe als Dezimalzahl

3 Rahmenvertragsposition 3

Kontrollfahrt eines Einzelobjektes, wenn
die witterungs- und glättebedingte
Notwendigkeit von Räum- und/oder
Streumaßnahmen nicht eindeutig
bestimmbar ist.

Mindestbestellmenge: 0 Kontrollfahrt

Geschätzte Bestellmenge: 10 Kontrollfahrt

Maximalbestellmenge: 15 Kontrollfahrt

Preiseinheit: 1 Kontrollfahrt

Nettopreis in Euro

USt.: 19 %, falls abweichend ________ %

4 Rahmenvertragsposition 4

Einsatz der Schneefräse über
Sonderauftrag

500 m²

Mindestbestellmenge: 0 m²

Geschätzte Bestellmenge: 500 m²

Maximalbestellmenge: 700 m²

Preiseinheit: 1 m²

Nettopreis in Euro

USt.: 19 %, falls abweichend ________ %
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F 4.1 zu 4: Kommastellen?

Fragetitel Antwort

1.1 Angabe als Dezimalzahl

Bitte geben Sie den Preis pro m² mit 3
Stellen nach dem Komma an!

Antwort - Angabe als Dezimalzahl

Skonto

Ein angebotenes Skonto wird nur berücksichtigt, wenn als Zahlungsziel mindestens 14 Tage angegeben werden!

1. Gewährung von _____ % Skonto bei Zahlung innerhalb von _____ Tagen

2. Gewährung von _____ % Skonto bei Zahlung innerhalb von _____ Tagen

Wertungsschema

Nr. Bezeichnung Antwort Kriteriengewicht
ung

1 Preis 100 %

10/66/25/004 Rahmenvertrag Anliegerpflichten der
Ämter im Winterdienst, Grünflächenamt,

2025-26

Öffentliche Ausschreibung

Version 1 der Vergabeunterlagen Leistungsverzeichnis Seite 6 von 7



Angebot

Mit Unterzeichnung des Angebotes erkennt der Bieter die
Forderungen und Angaben des Leistungsverzeichnisses an
und bestätigt die Richtigkeit der von ihm gemachten
Angaben.

Beschreibung Betrag

Gesamtangebotssumm
e ohne USt. (EUR):

Gesamtangebotssumm
e inkl. USt. (EUR):
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